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Der Regierende Bürgermeister von Berlin
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung -

Herrn Abgeordneten Tobias Schulze (LINKE)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24 819
vom 03. September 2020
über Zugang zu Studien-, Prüfungsvorbereitungs- und Forschungsressourcen wäh-
rend der COVID-19-Pandemie
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht ohne Beiziehung der staatlichen Ber-
liner Hochschulen beantworten kann. Sie wurden daher um Stellungnahme gebeten.

1. An wie vielen Prüfungen haben Studierende im WiSe 18/19 und WiSe 19/20 jeweils teilgenommen. Bitte
schlüsseln Sie die Antwort nach folgenden Kategorien auf:
- Anzahl der Prüfungen in Berlin insgesamt,
- Anzahl der Prüfungen je Hochschule insgesamt,
- Anzahl der abgeschlossenen BA- und MA-Abschlussmodule insgesamt.
Bitte geben Sie die Veränderung zum Vorjahressemester in Prozent an.

Zu 1.:
Im Wintersemester (WiSe) 2019/2020 haben an den Berliner Hochschulen knapp 93 Pro-
zent der Prüfungen (Prüfungsfälle ohne Abschlussprüfungen) des Vorjahreszeitraums
(Wintersemester 2018/2019) stattgefunden. Die Anzahl der Abschlussprüfungen verhält
sich mit knapp 90 Prozent des Vorjahreszeitraums in ähnlicher Weise stabil.

Bei beiden Aussagen ist zu berücksichtigen, dass sich aus dem Vergleich von zwei Wer-
ten keine validen Aussagen über Entwicklungen treffen lassen. Hierfür wären deutlich län-
gere Zeitreihen erforderlich.

Anzahl abgelegte Prüfungen WiSe 18/19 WiSe 19/20 Veränderung in
Prozent

Freie Universität Berlin 35.937 36.089 + 0,4
Humboldt-Universität zu Berlin 48.798 40.231 - 17,6
Technische Universität Berlin 53.253 51.151 - 3,9
Charité – Universitätsmedizin Berlin 3.768 4.358 + 15,7
Universität der Künste Berlin k. A. k. A.
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Anzahl abgelegte Prüfungen WiSe 18/19 WiSe 19/20 Veränderung in
Prozent

Hochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin

47.771 45.474 - 4,8

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 77.331 69.439 - 10,2
Hochschule für Wirtschaft und Recht Ber-
lin

51.397 48.300 - 6,0

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialar-
beit und Sozialpädagogik Berlin

k. A. k. A.

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst
Busch“

235 261 + 11,1

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ k. A. k. A.
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung

2.173 2.062 - 5,1

Gesamt 320.663 297.365 - 7,3

Anzahl abgeschlossene Bachelor- und
Masterabschlussmodule/-prüfungen

WiSe 18/19 WiSe 19/20 Veränderung in
Prozent

Freie Universität Berlin 1.987 1.878 - 5,5
Humboldt-Universität zu Berlin 1.669 1.240 - 25,7
Technische Universität Berlin 2.144 1.809 - 15,6
Charité – Universitätsmedizin Berlin 1.380 1.490 + 8,0
Universität der Künste Berlin 318 160 - 49,7
Hochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin

1.378 1.299 - 5,7

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 1.077 978 - 9,2
Hochschule für Wirtschaft und Recht Ber-
lin

914 860 - 5,9

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialar-
beit und Sozialpädagogik Berlin

k. A. k. A.

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst
Busch“

4 4 +/- 0

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 67 64 - 4,5
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung

48 67 + 39,9

Gesamt 10.986 9.849 - 10,3,0

2. An wie vielen Prüfungen haben Studierende im SoSe 19 und im SoSe 2020 jeweils teilgenommen bzw.
sind dafür angemeldet. Bitte schlüsseln Sie die Antwort nach folgenden Kategorien auf:
- Anzahl der Prüfungen in Berlin insgesamt,
- Anzahl der Prüfungen je Hochschule insgesamt,
- Anzahl der abgeschlossenen BA- und MA-Abschlussmodule insgesamt,
- Anzahl der Prüfungen bis zum 31. August des SoSe 19 und SoSe 20 insgesamt,
- Anzahl der Prüfungen bis zum 31. August des SoSe 19 und SoSe 20 je Hochschule,
- Anzahl der abgeschlossenen BA- und MA-Abschlussmodule bis zum 31. August des SoSe 19 und SoSe 20,
- Anzahl der Anmeldungen für Prüfungen bzw. Wiederholungsprüfungen im SoSe 20, die noch nicht stattge-

funden haben oder deren Bearbeitungszeitraum derzeit noch läuft, insgesamt und je Hochschule,
- Anzahl der Anmeldungen für BA- bzw. MA-Prüfungen im SoSe 20, die noch nicht stattgefunden haben bzw.

deren Bearbeitungszeitraum noch läuft, insgesamt und je Hochschule.
Bitte geben sie die jeweilige Veränderung zum Vorjahressemester in Prozent an.

Zu 2.:
Die Zahlen aus dem Sommersemester (SoSe) 2019 und dem Sommersemester 2020 las-
sen sich, auch unter Berücksichtigung von Stichtagen sowie den schon angemeldeten,
aber noch nicht abgelegten Prüfungen, aufgrund einer heterogenen Datenlage nur einge-
schränkt vergleichen. Dabei ist auch zu berücksichtigen, dass die Hochschulen Prüfungen
zum Teil auf spätere Termine innerhalb des Semesters verschoben haben, als dies üblich
ist.
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Der Vergleich der Zahlen für das Sommersemester 2019 mit dem Sommersemester 2020
zeigt nach Bereinigung der Zahlen um die Hochschulen, die keine Angaben machen konn-
ten, sowie unter Berücksichtigung der noch ausstehenden Prüfungen, für die bereits An-
meldungen vorliegen, dass die Anzahl der Prüfungen weitgehend konstant geblieben ist
(Rückgang um 4,8 Prozent).

Anzahl abgelegte Prüfungen SoSe 2019 SoSe 2019
(31.08.19)

SoSe 2020
(31.08.20)

Anmeldungen,
noch nicht
stattgefunden

Freie Universität Berlin 39.333 33.460 19.788 *k. A.
Humboldt-Universität zu Berlin 42.287 26.992 19.039 20.141
Technische Universität Berlin 37.826 37.826 29.621 9.230
Charité – Universitätsmedizin Berlin 5.442 4.531 3.476 1.289
Universität der Künste Berlin k. A. k. A. k. A. k. A.
Hochschule für Technik und Wirt-
schaft Berlin

44.592 33.187 28.806 14.507

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 69.279 k. A. 64.436 **k. A.
Hochschule für Wirtschaft und Recht
Berlin

48.437 k. A. 35.113 8.925

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozi-
alarbeit und Sozialpädagogik Berlin

k. A. k. A. k. A. k. A.

Hochschule für Schauspielkunst
„Ernst Busch“

k. A. 591 380 191

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ k. A. k. A. k. A. k. A.
Kunsthochschule Berlin (Weißensee)
– Hochschule für Gestaltung

1.271 1.072 817 237

* Die Anmeldung zu Modulen impliziert die Anmeldung zu Prüfungen, jedoch nicht zu konkreten Prüfungster-
minen; eine Auswertung ist daher nicht möglich.
** Prüfungen müssen nicht angemeldet werden.

Zu den abgeschlossenen Bachelor- und Mastermodulen bzw. -prüfungen lassen sich für
das Sommersemester auf Basis der vorliegenden Daten bzw. des Zeitpunkts der Abfrage
noch keine validen Aussagen treffen.

Anzahl abgeschlossene Bachelor-
und Masterabschlussmodule/-prü-
fungen

SoSe 2019 SoSe 2019
(31.08.20)

SoSe 2020
(31.08.20)

Anmeldungen
SoSe 20; noch
nicht erfolgt

Freie Universität Berlin 1.847 k. A. *k. A. *k. A.
Humboldt-Universität zu Berlin 1.975 734 243 1.181
Technische Universität Berlin 2.145 1.685 555 763
Charité – Universitätsmedizin Berlin 1.490 1.400 536 42
Universität der Künste Berlin 502 k. A. 1 k. A.
Hochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin

1.439 k. A. 826 1.499

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 1.166 k. A. 449 k. A.
Hochschule für Wirtschaft und Recht
Berlin

1.447 771 286 1.079

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozial-
arbeit und Sozialpädagogik Berlin

k. A. k. A. k. A. k. A.

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst
Busch“

51 k. A. 26 66

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 93 5 3 25
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung

87 74 30 28

* Erhebung erfolgt zum 01.12. (amtliche Statistik)
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3. Zählen die unter 1. und 2. abgefragten Prüfungen in das Semester, in dem die Anmeldung erfolgte oder in
dem die Prüfung dann letztendlich abgelegt wurde?

Zu 3.:
In fast allen staatlichen Hochschulen zählen die Prüfungen in dem Semester, in dem die
Prüfung abgelegt wurde. Davon abweichend zählen die Prüfungen nur an der Universität
der Künste Berlin im Semester der Anmeldung. An der Kunsthochschule Berlin (Weißen-
see) - Hochschule für Gestaltung liegen die Anmeldung und das Ablegen der Prüfung im-
mer im selben Semester. Für die „Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozial-
pädagogik Berlin und die Charité – Universitätsmedizin Berlin liegen hierzu keine Informa-
tionen vor.

4. Wie viele Studierende haben im WiSe 18/19, SoSe 19, WiSe 19/20 und bisher im SoSe 20 eine Prüfung
endgültig nicht bestanden. Bitte geben Sie die Ergebnisse für Berlin insgesamt und je Hochschule an.

Zu 4.:
Bezüglich der endgültig nicht bestandenen Prüfungen zeigt sich für die Berliner Hochschu-
len insgesamt ein Rückgang für das Wintersemester 2019/2020 im Vergleich zu den Vor-
semestern sowie ein nochmaliger Rückgang für das Sommersemester 2020 im Vergleich
zum vorangegangenen Wintersemester 2019/2020.

Anzahl endgültig nicht bestandene
Prüfungen

WiSe 18/19 SoSe 2019 WiSe 19/20 SoSe 2020

Freie Universität Berlin 49 57 47 21
Humboldt-Universität zu Berlin 49 39 25 13
Technische Universität Berlin 120 134 82 12
Charité – Universitätsmedizin Berlin 2 3 3 0
Universität der Künste Berlin k. A. k. A k. A. k. A.
Hochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin

181 118 62 12

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 127 162 Keine Zählung Keine Zählung
Hochschule für Wirtschaft und Recht
Berlin

56 75 61 30

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozial-
arbeit und Sozialpädagogik Berlin

k. A. k. A. k. A. k. A.

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst
Busch“

k. A. k. A k. A. k. A.

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 0 1 0 0
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung

0 0 0 0

Gesamt 584 589 280 88

Dabei ist zum einen zu berücksichtigen, dass die Beuth-Hochschule für Technik Berlin, de-
ren Zahlen im Wintersemester 2018/2019 ein Fünftel und im Sommersemester 2019 gut
ein Viertel der nicht bestandenen Prüfungen aller Berliner Hochschulen ausmachte, für
das Wintersemester 2019/2020 und das Sommersemester 2020 keine Zählung vorgenom-
men hat. Zum anderen ist zu berücksichtigen, dass für das Sommersemester 2020 berlin-
weit noch keine abschließenden Zahlen vorliegen.
Vorbehaltlich des In-Kraft-Tretens des Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der COVID-
19-Pandemie im Bereich des Hochschulrechts (Drucksache 18/2869) gelten diese Prüfun-
gen als nicht unternommen.
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5. An welchen Hochschulen bzw. Fakultäten konnten Studierende im SoSe 20 bisher bis unmittelbar vor der
Prüfung von selbiger zurücktreten? Bitte schlüsseln Sie die Antworten nach den einzelnen Fakultäten der
Hochschulen auf.

Zu 5.:
An den folgenden Hochschulen können Studierende an sämtlichen Fachbereichen/Fakul-
täten im Sommersemester 2020 bis unmittelbar vor der Prüfung von selbiger zurücktreten:

- Technische Universität Berlin
- Universität der Künste Berlin
- Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“.

An der Freien Universität Berlin können Studierende im Sommersemester 2020 von digital
unterstützten Prüfungen bis unmittelbar vor der Prüfung zurücktreten. Darüber hinaus
macht die Hochschule keine Angaben.
An der Humboldt-Universität zu Berlin können Studierende im Sommersemester 2020 mit
Ausnahme der Prüfungen an der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät von al-
len Prüfungen bis unmittelbar vor der Prüfung zurücktreten.
An der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin ist ein Rücktritt von der Prüfung bis
unmittelbar vor der Prüfung unter der Voraussetzung, dass Module innerhalb von drei Se-
mestern abgeschlossen werden müssen, grundsätzlich möglich. Abschlussarbeiten sind
von dieser Regel ausgenommen. Spezifische Regelungen für das Sommersemester 2020
wurden für die Abschlussarbeiten erlassen. Für Abschlussarbeiten mit einem Abgabeter-
min nach dem 11.03.2020 wurde die Hemmung der Fristen bis 31.10.2020 beschlossen.
Gemäß der geltenden Rahmenstudien- und Prüfungsordnung ist an der Beuth-Hochschule
für Technik Berlin die Nichtteilnahme an der Prüfung (ohne gesonderten Rücktritt) grund-
sätzlich bis zu vier Mal möglich.
Die Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin hat eine „Ordnung (…) zur Anpassung von
Studium und Prüfungen an die Vorgaben der SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung vom
30.06.2020“ (Mitteilungsblatt 37/2020) erlassen, die es den Fachbereichen ermöglicht zu
regeln, dass der Rücktritt von der Prüfung bis unmittelbar vor der Prüfung erfolgen kann
(§ 6 Abs. 3). Eine Übersicht über die von den Fachbereichen erlassenen Regelungen liegt
nicht vor.
An der Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung wurden im Som-
mersemester 2020 für alle Prüfungen Covid-19 bedingt Verlängerungsoptionen eröffnet.
Der Rücktritt von Prüfungen ist nicht vorgesehen.
An der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ ist der Rücktritt von Prüfungen nur im Aus-
nahmefall möglich.

6. Wie viele Onlineprüfungen wurden bisher im SoSe 2020 durchgeführt?

Zu 6.:
Zu den Online-Prüfungen liegen Daten von den folgenden Hochschulen vor:
Freie Universität Berlin 8.648
Technische Universität Berlin 1.866
Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin *1.020
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung 363
Hochschule für Schauspiel „Ernst Busch“ 31

*Bei Klausuren wurden von der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin keine individuellen Prüfungsfälle
erfasst.

Von den übrigen Hochschulen liegen hierzu keine Daten vor.
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7. An welchen Hochschulen ist es für Studierende möglich, frei zwischen den angebotenen Prüfungszeiträu-
men (z. B. erster und zweiter Prüfungszeitraum) zu wählen? An welchen Hochschulen bedarf es für die er-
folgreiche Anmeldung zum zweiten Prüfungszeitraum einer entschuldigten Nichtteilnahme bzw. einer nicht-
bestandenen Prüfung beim ersten Prüfungszeitraum?

Zu 7.:
An der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin sowie an der Beuth-Hochschule für
Technik Berlin können Studierende zwischen dem ersten und zweiten Prüfungszeitraum
frei wählen (d. h. keine Auflagen für die Teilnahme am zweiten Prüfungszeitraum).
An der Freien Universität Berlin, der Humboldt-Universität zu Berlin und der Technischen
Universität Berlin ist die freie Wahl zwischen dem ersten und zweiten Prüfungszeitraum
der Regelfall. An einzelnen Fachbereichen/Fakultäten/Fachgebieten erfordert die Anmel-
dung zum zweiten Prüfungszeitraum entweder eine entschuldigte Nichtteilnahme am ers-
ten Prüfungszeitraum oder eine nichtbestandene Prüfung (Freie Universität Berlin: Fach-
bereich Wirtschaftswissenschaft, Humboldt-Universität zu Berlin: Juristische Fakultät,
Technische Universität Berlin: einzelne Fachgebiete).
An der Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung gibt es nur ei-
nen Prüfungszeitraum. An der Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“ gibt es keine
Prüfungszeiträume.
An der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin sowie an der Hochschule für Musik
„Hanns Eisler“ können Studierende nicht frei zwischen den Prüfungszeiträumen wählen.
An der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin erfordert die Teilnahme am zweiten
Prüfungszeitraum entweder eine entschuldigte Nichtteilnahme am ersten Prüfungszeit-
raum oder eine nichtbestandene Prüfung.
Die Universität der Künste Berlin, die Charité – Universitätsmedizin Berlin und die „Alice-
Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogoik haben hierzu keine Informati-
onen vorgelegt.

8. Wie viele Stunden hatten die Bibliotheken der Hochschulen zu Beginn des WiSe 19/20 pro Woche geöff-
net? Wie viele Stunden sind sie derzeit geöffnet? Bitte schlüsseln Sie die Antworten zu den Fragen 8 bis 14
nach den einzelnen Bibliotheken und Zweigbibliotheken der Hochschulen auf. Bitte geben Sie die Verände-
rung auch in Prozent an.

Zu 8.:
Im Wintersemester 2019/20 hatten die Bibliotheken an den staatlichen Berliner Hochschu-
len insgesamt 2186,5 Stunden pro Woche geöffnet. Zum Zeitpunkt der Abfrage (11.09.20)
haben sie 1168,5 Stunden pro Woche geöffnet. Dies entspricht einer Abnahme um 46,6
Prozent.

Öffnungszeiten Bibliotheken WiSe 2019/20
in h pro Woche

Aktuell
in h pro Woche

Veränderung
in Prozent

Freie Universität Berlin
Universitätsbibliothek 55 30 - 45,5
Campusbibliothek 85 30 - 64,7
Rechtswissenschaft 89 79 - 11,2
Wirtschaftswissenschaft 71 30 - 57,7
Sozialwissenschaften u. Osteuropastu-
dien 58 30 - 48,3

John-F.-Kennedy-Institut 55 30 - 45,5
Philologische Bibliothek 85 30 - 64,7
Theaterwissenschaftliche Bibliothek 45 30 - 33,3
Geschichte- und Kunstgeschichte 55 30 - 45,5
Veterinärmedizin 50 30 - 40,0
Botanischer Garten/Botanisches Museum 45 30 - 33,3
Geowissenschaften 42 30 - 28,6
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Öffnungszeiten Bibliotheken WiSe 2019/20
in h pro Woche

Aktuell
in h pro Woche

Veränderung
in Prozent

Gesamt 735 409 - 44,4
Humboldt-Universität zu Berlin
Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum 104 42,5 - 59,1
ZB Naturwissenschaften 62 30 - 51,6
ZB Asien, Afrika, Islamische Theologie 40 30 - 25,0
ZB Campus Nord 63 40 - 36,5
ZB Fremdsprachliche Philologien 52,5 40 - 23,8
ZB Germanistik, Skandinavistik 47,5 30 - 36,8
ZB Klassische Archäologie 24 18 - 25,0
ZB Musikwissenschaft 40 30 - 25,0
ZB Rechtswissenschaft 76,5 30 - 60,8
ZB Theologie 59 30 - 49,2
Gesamt 568,5 320,5 - 43,6
Technische Universität zu Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Uni-
versität der Künste Berlin) 73 54 - 26,0

BB Physik 45 0     (ab 10/20: 30) - 100,0
BB Architektur und Kunstwissenschaft 55 0     (ab 10/20: 30) - 100,0
FB Mathematik 68 54     (ab 10/20: 40) - 20,6
Wirtschaft und Management 65 30 - 53,8
Gesamt 306 138 - 54,9
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum 64 40 - 37,5
Campus Mitte 55 12 - 78,2
Zentrum Muskel- und Knochenforschung 29 14 - 51,7
Universität der Künste Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der
Technischen Universität Berlin) 73 54 - 26,0

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
65 25 - 61,5

Beuth-Hochschule für Technik Berlin
61 30 - 50,8

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
Campus Lichtenberg 50 25 - 50,0
Campus Schöneberg 52 25 - 51,9
„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik

44 24 - 45,5
Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“

38 20 - 47,4
Hochschule für Musik „Hanns Eisler“

20 6* - 70,0
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung

26 26 - 0,0
Gesamt 2186,5 1168,5 - 46,6

* Bei der eingeschränkten Öffnungszeit der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ handelt es sich um die Feri-
enöffnungszeit. Ab 28.09.20 beträgt die Öffnungszeit wieder 20 Stunden.

9. Wie viele Arbeitsplätze standen Studierenden sowie Wissenschaftler*innen zu Beginn des WiSe 19/20 in
den Bibliotheken zur Verfügung und wie viele stehen ihnen derzeit aufgrund der notwendigen Hygienemaß-
nahmen zur Verfügung?

Zu 9.:
Im Wintersemester 2019/20 standen in den Bibliotheken, einschließlich der Zweigbibliothe-
ken (ZB) und Bereichsbibliotheken (BB), der staatlichen Berliner Hochschulen insgesamt
10.750 Arbeitsplätze zur Verfügung. Derzeit stehen 2.043 Arbeitsplätze zur Verfügung.
Dies entspricht einer Abnahme um 81 Prozent.
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Arbeitsplätze in Bibliotheken Arbeitsplätze im
WiSe 2019/20

Arbeitsplätze
aktuell

Veränderung
in Prozent

Freie Universität Berlin*
3.430 490 - 85,7

Humboldt-Universität zu Berlin
Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum 829 304 - 63,3
ZB Naturwissenschaften 375 60 - 84,0
ZB Asien, Afrika, Islamische Theologie 104 39 - 62,5
ZB Campus Nord 382 95 - 75,1
ZB Fremdsprachliche Philologien 169 49 - 71,0
ZB Germanistik, Skandinavistik 105 38 - 67,0
ZB Klassische Archäologie 50 19 - 62,0
ZB Musikwissenschaft 25 13 - 48,0
ZB Rechtswissenschaft 571 60 - 89,5
ZB Theologie 124 44 - 64,5
Gesamt 2.734 721 - 73,6
Technische Universität zu Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Uni-
versität der Künste Berlin)

1213 258 - 78,7

BB Physik 94 0 - 100,0
BB Architektur und Kunstwissenschaft 116 0 - 100,0
Fachbereich Mathematik 180 55 - 69,4
Wirtschaft und Management 193 45 - 76,7
Gesamt 1.796 358 - 80,0
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum 220 47 - 78,6
Campus Mitte 80 0 - 100,0
Zentrum Muskel- und Knochenforschung 36 16 - 55,6
Universität der Künste Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Tech-
nischen Universität Berlin)

1213 258 - 78,7

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
595 66 - 88,9

Beuth-Hochschule für Technik Berlin
142 0 - 100,0

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
Campus Lichtenberg 190 34 - 82,1
Campus Schöneberg 170 42 - 75,3
„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik

96 6 - 93,8
Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“

24 3 - 87,5
Hochschule für Musik „Hanns Eisler“

12 0 - 100,0
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung

12 2 - 83,3
Gesamt 10.750 2.043 - 81,0

* Von der Freien Universität Berlin liegt keine nach Bereichsbibliotheken differenzierte Aufschlüsselung vor.

10. Ab welchem Datum waren die Arbeitsplätze der Hochschulbibliotheken für Studierende und Wissen-
schaftler*innen aufgrund der notwendigen COVID-19-Maßnahmen nicht mehr zugänglich? Ab welchem Datum
konnten die Arbeitsplätze der Bibliotheken wieder eingeschränkt benutzt werden?

Zu 10.:
Die Schließung der Bibliotheken erfolgte zwischen dem 12.03. und dem 23.03.2020. Die
eingeschränkte Nutzung von Arbeitsplätzen ist überwiegend seit Anfang Juli wieder mög-
lich.
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Datum Schließung der Bibliotheken /einge-
schränkte Nutzung Arbeitsplätze

Datum Schließung Datum einge-
schränkte Nutzung
der Arbeitsplätze

Freie Universität Berlin
Universitätsbibliothek 13.03.2020 01.07.2020
Campusbibliothek 13.03.2020 01.07.2020
Rechtswissenschaft 13.03.2020 01.07.2020
Wirtschaftswissenschaft 13.03.2020 01.07.2020
Sozialwissenschaften u. Osteuropastudien 13.03.2020 01.07.2020
John-F.-Kennedy-Institut 13.03.2020 01.07.2020
Philologische Bibliothek 13.03.2020 01.07.2020
Theaterwissenschaftliche Bibliothek 13.03.2020 01.07.2020
Geschichte- und Kunstgeschichte 13.03.2020 01.07.2020
Veterinärmedizin 13.03.2020 01.07.2020
Botanischer Garten/Botanisches Museum 13.03.2020 01.07.2020
Geowissenschaften 13.03.2020 01.07.2020
Humboldt-Universität zu Berlin
Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum 14.03.2020 02.07.2020
ZB Naturwissenschaften 14.03.2020 01.07.2020
ZB Asien, Afrika, Islamische Theologie 14.03.2020 06.07.2020
ZB Campus Nord 14.03.2020 02.07.2020
ZB Fremdsprachliche Philologien 14.03.2020 06.07.2020
ZB Germanistik, Skandinavistik 14.03.2020 02.07.2020
ZB Klassische Archäologie 14.03.2020 28.07.2020
ZB Musikwissenschaft 14.03.2020 13.07.2020
ZB Rechtswissenschaft 14.03.2020 28.07.2020
ZB Theologie 14.03.2020 01.07.2020
Technische Universität Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Universi-
tät der Künste Berlin)

12.03.2020 06.07.2020

BB Physik 12.03.2020 10/2020
BB Architektur und Kunstwissenschaft 12.03.2020 10/2020
Fachbereich Mathematik 12.03.2020 20.07.2020
Wirtschaft und Management 12.03.2020 17.08.2020
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum 16.03.2020 06.07.2020
Campus Mitte 16.03.2020 06.07.2020
Zentrum Muskel- und Knochenforschung 16.03.2020 06.07.2020
Universität der Künste Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Techni-
schen Universität Berlin)

12.03.2020 06.07.2020

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
16.03.2020 06.07.2020

Beuth-Hochschule für Technik Berlin
13.03.2020 k.A.

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
16.03.2020 20.07.2020

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik
14.03.2020 11.05.2020

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“
20.03.2020 01.09.2020

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“
20.03.2020 ---

Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung
23.03.2020 11.06.2020

11. Bestehen neben der zeitlichen und räumlichen Einschränkung weitere Zugangsbedingungen für die ein-
zelnen Hochschulbibliotheken? Wenn ja, welche sind das?

Zu 11.:
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An den meisten Hochschulen ist eine vorherige Reservierung von Arbeitsplätzen erforder-
lich, über die auch die Kontaktdatenerhebung erfolgt. Darüber hinaus gelten Hygienere-
geln (Mund-Nasen-Schutz, Abstand usw.) und in vielen Fällen können die Arbeitsplätze
nur von den Mitgliedern der Einrichtung genutzt werden.
Aufgrund der Hygienerahmenpläne der Hochschulen ist davon auszugehen, dass Hygie-
neregeln auch dort gelten, wo sie von den Hochschulen nicht eigens als besondere Zu-
gangsbedingung genannt wurden.

- Freie Universität Berlin: Arbeitsplätze müssen über ein elektronisches Buchungs-
system gebucht werden. Auf diesem Weg erfolgt auch die Kontaktdatenerhebung.

- Humboldt-Universität zu Berlin: Die Nutzerinnen und Nutzer müssen Hygienerege-
lungen beachten. Arbeitsplätze werden personengebunden und nach Kontaktdaten-
erhebung vergeben. An einigen Standorten erfolgt die Ausleihe über sogenannte
Wegekarten. Die Nutzung des Forschungslesesaals ist nur nach Voranmeldung
möglich. Der Zugang zur ZB Rechtswissenschaft ist auf Examenskandidatinnen
und -kandidaten beschränkt.

- Technische Universität Berlin: Arbeitsplätze müssen online gebucht werden. Die
Buchungsmöglichkeit ist auf Mitglieder von Technischer Universität Berlin und Uni-
versität der Künste Berlin beschränkt.

- Charité – Universitätsmedizin Berlin: Arbeitsplätze müssen online gebucht werden.
Die Buchungsmöglichkeit ist auf Mitglieder Charité – Universitätsmedizin be-
schränkt.

- Universität der Künste Berlin: Arbeitsplätze müssen online gebucht werden. Die Bu-
chungsmöglichkeit ist auf Mitglieder von Technischer Universität Berlin und Univer-
sität der Künste Berlin beschränkt. Die Nutzung von nicht ausleihbaren Medien wird
individuell vereinbart.

- Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin: Es sind Hygieneregeln (Mund-Na-
sen-Schutz, Händedesinfektion) zu beachten.

- Beuth-Hochschule für Technik Berlin: Es gelten eine Personenobergrenze sowie
Hygieneregeln (Mund-Nasen-Schutz). Es erfolgt eine Anwesenheitsdokumentation.

- Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin: Arbeitsplätze müssen reserviert wer-
den.

- „Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik: Arbeitsplätze
müssen online gebucht werden. Vor Ort werden persönliche Daten registriert. Es
müssen Hygieneregeln beachtet werden (Mund-Nasen-Schutz, latexfreie Einweg-
handschuhe). Die Nutzung ist auf Mitglieder der Berliner Hochschulen begrenzt.

- Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“: Keine.
- Hochschule für Musik „Hanns Eisler“: Die gleichzeitige Nutzung ist auf zwei Perso-

nen begrenzt. Nutzerinnen und Nutzer, die sich nicht in der Hochschule aufhalten,
müssen sich vorher anmelden. Es gelten Hygieneregeln (Mund-Nasen-Schutz, Ab-
stand).

- Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung: Bis August
konnte die Bibliothek nur in begründeten Ausnahmen betreten werden (z. B. Prü-
fungsteilnahmen).
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12. Ab welchem Datum konnten Studierende und Wissenschaftler*innen wieder Medien aus den Hoch-
schulbibliotheken entleihen?

Zu 12.:
Die Ausleihe für Studierende und Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus den
Hochschulbibliotheken war an den meisten Standorten ab Anfang/Mitte Mai wieder mög-
lich. An der Freien Universität Berlin haben die Bereichsbibliotheken die Ausleihe überwie-
gend im Laufe des Junis wieder ermöglicht.

Ausleihmöglichkeit seit
Freie Universität Berlin
Universitätsbibliothek 11.05.2020
Campusbibliothek 09.06.2020
Rechtswissenschaft 11.05.2020
Wirtschaftswissenschaft 19.05.2020
Sozialwissenschaften u. Osteuropastudien 26.05.2020
JFK-Institut 02.07.2020
Philologische Bibliothek 18.06.2020
Theaterwissenschaftliche Bibliothek 30.06.2020
Geschichte- und Kunstgeschichte 03.06.2020
Veterinärmedizin 29.06.2020
Botanischer Garten/Botanisches Museum 30.06.2020
Geowissenschaften 10.06.2020
Humboldt-Universität zu Berlin
Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum 04.05.2020
ZB Naturwissenschaften 04.05.2020
ZB Asien, Afrika, Islamische Theologie 04.05.2020
ZB Campus Nord 04.05.2020
ZB Fremdsprachliche Philologien 04.05.2020
ZB Germanistik, Skandinavistik 04.05.2020
ZB Klassische Archäologie 25.05.2020
ZB Musikwissenschaft 04.05.2020
ZB Rechtswissenschaft 04.05.2020
ZB Theologie 04.05.2020
Technische Universität Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Univer-
sität der Künste Berlin)

04.05.2020

BB Physik 25.05.2020
BB Architektur und Kunstwissenschaft 25.05.2020
FB Mathematik 25.05.2020
Wirtschaft und Management 25.05.2020
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum 04.05.2020
Campus Mitte 04.05.2020
Zentrum Muskel- und Knochenforschung 04.05.2020
Universität der Künste Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Techni-
schen Universität Berlin)

04.05.2020

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
11.05.2020

Beuth-Hochschule für Technik Berlin
04.05.2020

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
11.05.2020

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
11.05.2020

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“
04.05.2020

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“
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Ausleihmöglichkeit seit
02.06.2020

Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung
04.05.2020

13. Konnten auch Studierende und Wissenschaftler*innen anderer Hochschulen Medien aus den Hoch-
schulbibliotheken entleihen?

Zu 13.:
An den meisten Bibliotheksstandorten der Berliner Hochschulen konnten nach der Wieder-
aufnahme des (eingeschränkten) Betriebs auch Mitglieder anderer Hochschulen Medien
ausleihen. Nicht möglich ist dies an zwei Standorten der Humboldt-Universität zu Berlin,
an der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin und an der Hochschule für Musik
„Hanns Eisler“. An der Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“ und an der Kunst-
hochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung ist die Ausleihe grundsätzlich
auf Mitglieder der eigenen Einrichtung beschränkt.

Ausleihmöglichkeiten für Mitglieder an-
derer Hochschulen seit

Freie Universität Berlin
Universitätsbibliothek 01.07.2020
Campusbibliothek 01.07.2020
Rechtswissenschaft 01.07.2020
Wirtschaftswissenschaft 01.07.2020
Sozialwissenschaften u. Osteuropastudien 01.07.2020
JFK-Institut 01.07.2020
Philologische Bibliothek 01.07.2020
Theaterwissenschaftliche Bibliothek 01.07.2020
Geschichte- und Kunstgeschichte 01.07.2020
Veterinärmedizin 01.07.2020
Botanischer Garten/Botanisches Museum 01.07.2020
Geowissenschaften 01.07.2020
Humboldt-Universität zu Berlin
Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum 12.08.2020
ZB Naturwissenschaften 15.07.2020
ZB Asien, Afrika, Islamische Theologie 12.08.2020
ZB Campus Nord 15.07.2020
ZB Fremdsprachliche Philologien 12.08.2020
ZB Germanistik, Skandinavistik 12.08.2020
ZB Klassische Archäologie Derzeit nicht möglich
ZB Musikwissenschaft 12.08.2020
ZB Rechtswissenschaft Derzeit nicht möglich
ZB Theologie 12.08.2020
Technische Universität Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Univer-
sität der Künste Berlin)

02.06.2020

BB Physik 02.06.2020
BB Architektur und Kunstwiss. 02.06.2020
Fachbereich Mathematik 02.06.2020
Wirtschaft und Management 02.06.2020
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum 01.06.2020
Campus Mitte 01.06.2020
Zentrum Muskel- und Knochenforschung 01.06.2020
Universität der Künste Berlin
Zentralbibliothek (gemeinsam mit der Techni-
schen Universität Berlin)

02.06.2020

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
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Ausleihmöglichkeiten für Mitglieder an-
derer Hochschulen seit
Ja, ohne Datumsangabe

Beuth-Hochschule für Technik Berlin
Ja, ohne Datumsangabe

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
Derzeit nicht möglich

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
20.05.2020

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“
Grundsätzlich nicht möglich

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“
Derzeit nicht möglich

Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung
Grundsätzlich nicht möglich

14. Konnten zum Zeitpunkt der wieder beginnenden Ausleihe an den Hochschulbibliotheken auch Medien
entliehen werden, die zum Präsenzbestand gehören und im Präsenzbetrieb nicht ausgeliehen werden kön-
nen?

Zu 14.:
Medien des Präsenzbestandes konnten in der Zeit, in der der Präsenzbestand nicht zu-
gänglich war, in Ausnahmefällen an der Humboldt-Universität zu Berlin, an der Hoch-
schule für Wirtschaft und Recht Berlin (11.05.-19.07.) und an der Kunsthochschule Berlin
(Weißensee) – Hochschule für Gestaltung ausgeliehen werden. An allen anderen Hoch-
schulen und ihren Bibliotheksstandorten war dies nicht möglich.
Die Freie Universität Berlin, einige Standorte der Technischen Universität Berlin sowie die
Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ haben – unter Wahrung der Urheberrechte – einen
Scan-Service für Medien des Präsenzbestandes eingerichtet. Die Freie Universität Berlin
hält dieses Angebot auch in Zukunft aufrecht.

15. Wie viele Arbeitsplätze standen Wissenschaftler*innen in Forschungslesesälen zu Beginn des WiSe
19/20 an den jeweiligen Hochschulen zur Verfügung, wie viele sind es derzeit? Bitte geben Sie die Verände-
rung auch in Prozent an.

Zu 15.:
Mit Ausnahme der Humboldt-Universität zu Berlin gibt es an den Berliner Hochschulen
keine speziellen Forschungslesesäle in den Bibliotheken. Die in diesen Bibliotheken ver-
fügbaren Arbeitsplätze entsprechen den Angaben unter der Antwort zur Frage 9.
An der Humboldt-Universität zu Berlin stehen im Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum im
Sinne von Forschungsarbeitsplätzen regulär (d. h. auch im Wintersemester 19/20) 20 Ar-
beitsplätze im Lesesaal für die Nutzung von Sondermaterialien sowie 17 Arbeitsplätze im
Bereich der Handbibliothek zur Verfügung. Derzeit werden 10 Arbeitsplätze im Lesesaal
und 3 in der Handbibliothek zur Verfügung gestellt (flexible Anpassung an Nachfrage mög-
lich). Das entspricht einer Reduktion um insgesamt 64,9 Prozent.

16. Welche Zugangsbedingungen gelten für Wissenschaftler*innen beim Zugang zu Forschungslesesälen?

Zu 16.:
Der Forschungslesesaal der Humboldt-Universität zu Berlin ist für Personen zugänglich,
die

- Sonderbestände der Bibliothek nutzen bzw. vorbestellt haben,
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- einen gültigen Bibliotheksausweis haben,
- eine bestätigte Platzreservierung vorweisen.

Andere Hochschulen verfügen nicht über gesonderte Forschungslesesäle (siehe Antwort
zur Frage 15).

17. Wie viele Arbeitsplätze in bspw. Computerpools, Lernräumen etc. standen für Studierende zu Beginn
des WiSe 19/20 je Hochschule zur Verfügung, wie viele sind es derzeit im SoSe 2020? Bitte geben Sie auch
die Veränderung in Prozent an.

Zu 17.:
Die Angaben der Hochschulen zu den Arbeitsplätzen in Computerpools und Lernräumen
zeigen zum Zeitpunkt der Abfrage (11.09.20) eine erhebliche Reduktion der Arbeitsplätze
(Verringerung um 90 Prozent).

Anzahl Arbeitsplätze PC-Pools,
Lernräume*

WiSe 2019/20 SoSe 2020 Veränderung in
Prozent

Freie Universität Berlin 808 188 - 76,7
Humboldt-Universität zu Berlin 1.222 94 - 92,3
Technische Universität Berlin 638 0 - 100,0
Charité – Universitätsmedizin Berlin * *
Universität der Künste Berlin k. A. k. A.
Hochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin

k. A. k. A.

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 444 0 - 100,0
Hochschule für Wirtschaft und Recht
Berlin

k. A. k. A.

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozial-
arbeit und Sozialpädagogik Berlin

61 0 - 100,0

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst
Busch“

* *

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 12 0 - 100,0
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung

57 **38 - 33,3

Gesamt 3.242 320 - 90,1
* In den Zahlen sind nur solche Arbeitsplätze enthalten, die nicht zugleich in Frage 8 enthalten sind. Die
Charité – Universitätsmedizin Berlin und die Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“ verfügen nicht
über von der Bibliothek unabhängige Computer-/Arbeitsplätze.
** Die Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung hat die PCs aus dem Pool an Stu-
dierende ausgeliehen.

18. Wie viele Stunden waren Computerpools, Lernräume etc. pro Woche zu Beginn des WiSe 19/20 geöff-
net? Wie viele Stunden sind sie derzeit pro Woche geöffnet? Bitte geben Sie die Veränderung auch in Prozent
an.

Zu 18.:
Die Einschränkungen der Öffnungszeiten der Computerpools und ferner möglicher Lern-
räume (überwiegend haben die Hochschulen in ihren Stellungnahmen spezifisch auf Com-
puterpools Bezug genommen) sind mit einer Abnahme von 83,3 Prozent im Sommerse-
mester 2020 ebenfalls erheblich.

Öffnung PC-Pools, Lernräume* WiSe 2019/20
In h/Woche

SoSe 2020
In h/Woche

Veränderung in
Prozent

Freie Universität Berlin 533,5 176 - 67,0
Humboldt-Universität zu Berlin 1.076,5 72,5 - 93,3
Technische Universität Berlin 507 0
Charité – Universitätsmedizin Berlin * *
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Universität der Künste Berlin k. A. k. A.
Hochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin

k. A. k. A.

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 122,5 0 - 100,0
Hochschule für Wirtschaft und Recht
Berlin

k. A. k. A.

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozial-
arbeit und Sozialpädagogik Berlin

144 0 - 100,0

Hochschule für Schauspielkunst „Ernst
Busch“

* *

Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 20 0 - 100,0
Kunsthochschule Berlin (Weißensee) –
Hochschule für Gestaltung

168 **168 +/- 0

Gesamt 2.571,5 416,5 - 83,3
* In den Zahlen sind nur solche Arbeitsplätze enthalten, die nicht zugleich in der Antwort auf die Frage 8 ent-
halten sind. Die Charité – Universitätsmedizin Berlin und die Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“
verfügen nicht über von der Bibliothek unabhängige Computer-/Arbeitsplätze.
** Die Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung hat die PCs aus dem Pool an Stu-
dierende ausgeliehen.

19. Wie viele Arbeitsplätze in den Laboren der Hochschulen standen zu Beginn des WiSe 19/20 Studie-
renden und Wissenschaftler*innen zur Verfügung? Wie viele Arbeitsplätze gibt es derzeit? Bitte geben Sie
die Veränderung auch in Prozent an.

Zu 19.:
Zur Angabe der Laborplätze liegen nur eingeschränkt Informationen der Hochschulen vor.
Eine zahlenmäßige Beantwortung der Frage ist nur für die Freie Universität Berlin, die
Humboldt-Universität zu Berlin, die Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin sowie für
die „Alice Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik möglich.

Winter 19/20 aktuell Veränderung in %
Freie Universität Berlin *618 374 - 39,5
Humboldt-Universität zu Berlin 805 710 - 11,8
Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 180 **0 - 100,0
„Alice–Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und
Sozialpädagogik Berlin

126 0 - 100,0

* Zahlen ohne Veterinärmedizin. Die Labortätigkeiten in Forschung und Lehre wurden in der Veterinärmedi-
zin auch im Notbetrieb durch Einführung von Schichtbetrieb weitgehend aufrechterhalten.
** Labore derzeit aufgrund von Baumaßnahmen geschlossen.

An der Charité – Universitätsmedizin Berlin und an der Hochschule für Technik und Wirt-
schaft Berlin erfolgt keine Datenhaltung über Laborarbeitsplätze. Beide geben aber an,
dass sämtliche Arbeitsplätze zur Verfügung stehen. An der Hochschule für Technik und
Wirtschaft Berlin können diese derzeit nur von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern
genutzt werden, Studierende erhalten nur in Ausnahmefällen Zugang.
An der Technischen Universität Berlin, an der Universität der Künste Berlin und an der
Beuth-Hochschule für Technik Berlin erfolgt keine Datenhaltung über Laborarbeitsplätze.
Die Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“, die Hochschule für Musik „Hanns Eis-
ler“ und die Kunsthochschule Berlin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung verfügen
nicht über Labore.
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20. Stehen die Labore der Hochschulen derzeit für Forschung, Lehre und Prüfungen offen?

Zu 20.:
Die Labore der Einrichtungen, die über solche verfügen (alle außer Hochschule für Schau-
spielkunst „Ernst Busch“, Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ und Kunsthochschule Ber-
lin (Weißensee) – Hochschule für Gestaltung) stehen für Forschung und mit Einschrän-
kungen auch für Lehre und Prüfungen unter Beachtung von Hygieneregelungen, die die
Einrichtungen getroffen haben, zur Verfügung (eine Ausnahme besteht an der Hochschule
für Wirtschaft und Recht Berlin, an der die Labore aufgrund von Baumaßnahmen ge-
schlossen sind).
Um den Forschungsbetrieb zu ermöglichen, haben einige Einrichtungen Schichtsysteme
eingeführt (z. B. Freie Universität Berlin, Humboldt-Universität zu Berlin). Für die Durch-
führung von Lehre (insbesondere Praktika) und Prüfungen ist teilweise ein erhöhter Perso-
nalbedarf erforderlich, da die Gruppen unter Beachtung der Hygieneregeln kleiner sind als
im Normalbetrieb. Einschränkungen bestehen an den folgenden Einrichtungen:

- Freie Universität Berlin: Der Fachbereich Physik hat den Zugang für Praktika im
Dienstleistungsbetrieb für andere Fachbereiche eingeschränkt. Am Fachbereich Bi-
ologie, Chemie, Pharmazie stehen die Labore für Studierende in der Lehre nur im
Rahmen von Praktika zur Verfügung.

- Humboldt-Universität zu Berlin: Lehre findet eingeschränkt und nur wo erforderlich
in Präsenz im Labor statt.

- Technische Universität Berlin: Labore stehen Studierenden für Laborpraktika zur
Verfügung, es finden keine Prüfungen in Laboren statt.

- Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin: In der vorlesungsfreien Zeit sind die
Labore nicht für Studierende geöffnet, im zweiten Prüfungszeitraum werden Prä-
senzprüfungen in den Laboren stattfinden.

Die Universität der Künste Berlin hat zu dieser Frage keine Angaben gemacht.

Berlin, den 24. September 2020

In Vertretung

Steffen Krach
Der Regierende Bürgermeister von Berlin
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung -


